
Präsident von 
Hitachi besucht 
Werk in rosswein

Seit diesem Sommer ist Sachsen um ein 
Unternehmenscluster – die ARGE 
»Gesunde Umwelt« – reicher. In diesem 
sind acht sächsische Firmen aus den 
Sektoren Altlasten, Abfall- und Wasser-
wirtschaft sowie umweltrelevante Infra-
strukturentwicklung vertreten. Dazu 
gehören die C&E Consulting und Engi-
neering GmbH aus Chemnitz, Prof. Dr. 
Dr.-Ing. Rudolph & Dr.-Ing. Harz GmbH 
aus Dresden, die INTECUS GmbH 
Abfallwirtschaft und umweltintegratives 
Management ebenfalls aus Dresden, die 
iproplan Planungsgesellschaft mbH 
Chemnitz, die Lehmann Maschinenbau 
GmbH aus Jocketa, M&S Umweltprojekt 
GmbH aus Plauen, die Dresdner P-D 
Industriegesellschaft mbH Stahlbau-
Umweltschutz-Prüfgeräte sowie die 
Dresdner Strehle & Partner Ingenieure 
GbR.
Das Netzwerk hat sich nach Angaben 
des Geschäftsführers Dr. Thomas Lange 
zum Ziel gesetzt, das gemeinsame Enga-
gement auf ausländischen Märkten 
voranzutreiben und den Export säch-
sischen Know-hows deutlich zu forcie-
ren. »Viele sächsische Firmen sind bereits 
im Ausland aktiv. Diese Kontakte wollen 
wir ausbauen und langfristig den Unter-
nehmen ermöglichen, nicht nur spezia-
lisierte Aufgaben sondern ganze Projekte 
zu übernehmen«, so Dr. Lange. Zielge-
biete seien vor allem die Nachbarländer 

Tschechien, Slowakei und Polen sowie 
vorzugsweise das Baltikum, der Balkan, 
Russland, die Ukraine, Mexiko, Vietnam 
sowie der Nahe Osten.
Obwohl die Umweltbranche eine wach-
sende Branche ist, gestaltet sich die Ex-
portentwicklung kleiner sächsischer 
Unternehmen aufgrund der starken Spe-
zialisierung als uneffektiv. Der Cluster 
»Gesunde Umwelt« will die Kräfte bün-
deln, indem er sich als Kommunikations-
partner anbietet und die Koordination 
übernimmt. Denn durch die Etablierung 
der gesamten Branche im Ausland erhö-
hen sich auch die Chancen kleiner Fir-
men. »Gerade bei internationalen Aus-
schreibungen gibt es oft Mindestgrößen 
in Bezug auf Umsatz und Beschäftigte«, 
äußerte Dr. Roland Hähne, Vorstand und 
Initiator von Saxutec e.V. »Projekte im 
Ausland können wir genauso gut umset-
zen wie unsere sehr viel größeren Wett-
bewerber. Und durch die Kooperation 
sparen wir zudem Kosten und teilen Ri-
siken.« 

Büro bei der wfs

Die Gründung des Netzwerkes geht auf 
die Entscheidung des sächsischen Wirt-
schaftsministeriums vom Mai 2008 zu-
rück. Die Geschäftsstelle mit zwei Mit-
arbeitern, Geschäftsführer und Projekt-
manager wurde im Juli mit Unterstützung 
der WFS gegründet und ist mit einem 
Büro im gleichen Haus vertreten. Über 
diese Geschäftsstelle wird zugleich der 
Sächsische Verein für Internationalen 
Umweltschutz und Umwelttechnik SA-
XUTEC e.V. repräsentiert, der eng mit 
dem Cluster zusammenarbeitet.

Der Umwelt zuliebe
Unternehmenscluster  
»Gesunde Umwelt« gegründet

Präsident Furukawa lud den Ministerpräsidenten nach 
Japan ein und überreichte ihm als Geschenk eine spezi-
elle Firmenjacke, die nur zu traditionellen Gelegen-
heiten getragen wird.
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Für Tochterfirmen ist es immer ein 
besonderes Ereignis, wenn der obers-
te Firmenchef seinen Besuch ankün-
digt. So war es am 2. Juli, als Präsident 
Kazuo Furukawa mit seiner Delega-
tion und weiteren Firmenvertretern 
bei Hitachi Automotive Systems Eu-
rope GmbH Sachsen Works in Roß-
wein vorbeischaute, um sich ein 
persönliches Bild zu machen und die 
Mitarbeiter kennen zu lernen. 
In diesem Zusammenhang traf er sich 
auch gleich mit dem sächsischen 
Ministerpräsidenten Stansilaw Tillich 
zu einem Gespräch, in dem dieser 
auf die exzellente Forschungsinfra-
struktur hinwies und damit gute Ar-
gumente für weitere Investitionen im 
Freistaat lieferte. Furukawa lobte im 
Gegenzug vor allem die extrem 
niedrige Fluktuation in seinen säch-
sischen Tochterfirmen und die moti-
vierten Mitarbeiter. Hitachi Automo-
tive Systems Europe GmbH Sachsen 
Works ist hier auf Erfolgskurs: In 
Roßwein wird die Produktion erwei-
tert und auch im Dampfkesselbau 
Meerane geht es stetig aufwärts. 
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